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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch

tens IP X7 (Schutz bei zeitweiligem. Untertauchen). 4. Sind die Elektrohandwerkzeuge und Ma- schinen intakt / unbeschÃ¤digt? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein. 
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Nutzen Sie eine Kopie dieser Vorlage zur Überprüfung des Arbeitsschutzes in einem bestimmten Arbeitsbereich, in Ihrer Organisation oder Einrichtung. Die ausgefüllte Checkliste heften Sie bitte im Arbeitsschutz-Ordner ab. Denken Sie daran, die notwendigen Maßnahmen zu treffen und den Check regelmäßig zu wiederholen.



Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Arbeitshilfen



Checkliste „Stromversorgung im Einsatz“ Stand: Juni 2012 Quellen: Handlungshilfe (UK Bund), Checklisten „Elektrische Anlagen“ (SUVA, AUVA), Bausteine „Elektroversorgung“ (BG Bau),



Arbeitsbereich / Organisation / Einrichtung:



Bearbeitet von:



Bearbeitet am:



Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage für Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie diese einfach weg. Wo Sie eine Frage mit  «nein» oder  «teilweise» beantworten, ist eine Maßnahme zu treffen. Notieren Sie die Maßnahmen in der Maßnahmenliste. Sind sie sich über zu treffende Maßnahmen nicht im Klaren, nehmen Sie Kontakt zu Ihren Arbeitsschutz-Fachkräften auf. Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug über die Unfallkasse des Bundes. 1. Wird bei der Beschaffung von Elektrogeräten berücksichtigt, dass diese an Einsatzstellen stark beansprucht werden?



 ja  teilweise  nein



Elektrogeräte für „erschwerte Bedingungen“ sind mit dem Hammersymbol (Klasse K2) gekennzeichnet.



2. Sind Elektrohandwerkzeuge schutzisoliert (Schutzklasse II)?



 ja  teilweise  nein



Kennzeichnung:



3. Sind die Steckverbindungen an Elektrogerä-  ja ten, Leitungsrollern, Leitungen und Vertei teilweise lern an die erschwerten Bedingungen im  nein Einsatz (speziell Nässe und Staub) angepasst?



Bei Steckverbindungen im gesteckten Zustand: Schutz gegen Nässe mindestens IP X7 (Schutz bei zeitweiligem Untertauchen).



4. Sind die Elektrohandwerkzeuge und Maschinen intakt / unbeschädigt?



 ja  teilweise  nein



– Gehäuse, Leitungen und Steckverbindungen unbeschädigt – keine ausgerissenen Kabeleinführungen (Zugentlastungen) – einwandfrei funktionierende Schalter



5. Werden nur geeignete Kabel verwendet?



 ja  teilweise  nein



Mindestens H07RN-F oder gleichwertig. Bei Geräteanschlussleitungen ist auch H05RN-F oder gleichwertig zulässig.



6. Werden Leitungsroller grundsätzlich vollständig abgerollt?



 ja  teilweise  nein



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Udo Burkhard – Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden) Mit freundlicher Unterstützung: Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (BG Bau) Berufsgenossenschaft Energie, Textil, Elektro, Medienerzeugnisse (BG ETEM) Endress Elektrogerätebau GmbH, Bempflingen
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Arbeitshilfen 7. Werden Leitungen stolperfrei und sicher verlegt?



 ja  teilweise  nein



Leitungen sind gegen Überfahren zu schützen, z.B. mit entsprechend belastbaren Leitungsbrücken.



8. Werden beim Hochbau von Leitungen die geforderten Sicherheitshöhen eingehalten?



 ja  teilweise  nein



Über Gehwegen / Radwegen mindestens 2,50 m lichte Höhe. Über Straßen mindestens 4,5 m lichte Höhe. Die Leitungen sind zu kennzeichnen, ggf. sind Sicherungsposten aufstellen.



9. Wird bei allen Elektrogeräten regelmäßig die geforderte Prüfung nach BGV A3 durchgeführt?



 ja  teilweise  nein



Die bestandene Prüfung sollte durch einen Prüfaufkleber mit dem Datum der kommenden Prüfung dokumentiert werden.



10. Werden die Einsatzkräfte / Mitarbeiter periodisch über die Gefahren der Elektrizität instruiert und wird das Einhalten der Sicherheitsregeln von den Vorgesetzten kontrolliert?



 ja  teilweise  nein



Die Unterweisungen sind zu dokumentieren.



11. Werden Installationsarbeiten und Wartungsarbeiten an elektrischen Anlagen und Geräten durch Elektrofachkräfte durchgeführt?



 ja  teilweise  nein



12. Werden Prüfungen an elektrischen Anlagen und Geräten durch Elektrofachkräfte oder unter Aufsicht und Kontrolle von Elektrofachkräften durchgeführt?



 ja  teilweise  nein



13. Ist im Kreisverband eine „Verantwortliche Elektrofachkraft“ benannt, die über die Einhaltung der Vorschriften wacht?



 ja  nein



Die „Verantwortliche Elektrofachkraft„ (vgl. DIN VDE 1000-10) nimmt eigenverantwortlich Unternehmerpflichten wahr. Sie ist schriftlich zu bestellen.



14. Werden an Einsatzstellen geeignete „Speisepunkte“ für die Stromversorgung eingesetzt und werden die zulässigen Leitungslängen beachtet?



 ja  teilweise  nein



Als Speisepunkte gelten Stromerzeuger (z.B. nach DIN 14185), sachgerecht installierte Baustromverteiler, sachgerecht installierte Kleinverteiler oder mobile Personenschutzsysteme (z.B. PRCD-S).



15. Werden im Einsatz die notwendigen Sicherheitsabstände zu Freileitungen eingehalten?



 ja  teilweise  nein



1 m bis 1000 Volt 3 m bei Bahnanlagen 5 m bei anderen Freileitungen oder unbekannter Spannung.



16. Werden Wartungsarbeiten (z.B. Austausch von Leuchtmitteln) grundsätzlich nur im spannungsfreien Zustand durchgeführt?



 ja  teilweise  nein



5 Sicherheitsregeln: 1. Freischalten 2. Gegen Wiedereinschalten sichern 3. Spannungsfreiheit feststellen 4. Erden und Kurzschließen 5. - Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken



(sofern diese Aufgabe nicht vom Vorstand / Präsidium selbst wahrgenommen wird)



Literaturhinweise: GUV-V A1 „Grundsätze der Prävention“ BGV A3 „Elektrische Anlagen und Betriebsmittel“ Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Forderung nach DRK TD01 â€žStromver- sorgung im Einsatzâ€œ: IP54 oder IP68. 6. Sind die Schutzeinrichtungen der verwen- deten Maschinen intakt und werden ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Sind die Arbeitsplätze, Geräte und Zugänge zu Zonen mit gehörgefährdendem Lärm mit.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

r, DRK. Land esverband Baden-WÃ¼rttemberg. e.V.. Verantwortlich fÃ¼r d en Inhalt:Udo. Burk hard - Instru kto r Te chnik un d Siche rheit, Ge fahrgu tbera ter (bd- ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug Ã¼ber die Unfallkasse des Bundes. 1. Sind im Rahmen der GefÃ¤hrdungsbeurtei- lung alle prÃ¼fpflichtigen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage fÃ¼r Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Stellen Sie sicher, dass nur sicherheitskon- forme PSA eingesetzt werden? □ ja. □ teilweise. □ nein.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Stand: Juli 2009. Quellen: Checkliste Gasflaschen (SUVA, FlagaGas), Sicherheitshinweise (Linde-Gas, Messer-Industriegase). Checkliste Laborsicherheit (Uni ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

ÃœberprÃ¼fter Bereich / Organisation / Einrichtung: Bearbeitet am: Bearbeitet von: Unterschrift: erledigt. Bemerkung geprÃ¼ft. Nr. zu erledigende MaÃŸnahmen. Termin. Beauftragte. Person. Datum KÃ¼rzel. Datum KÃ¼rzel. Reda ktion: BjÃ¶rn V e tte r, DRK
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Die entsprechenden Hilfsmittel mÃ¼ssen in ausreichender Menge zur VerfÃ¼gung stehen! 18. Wurden die festgelegten SchutzmaÃŸnah- men umgesetzt und auf ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Fahrzeugtyp muss zur Ladung passen. Ohne geeignete SicherungsmÃ¶glich- keiten darf nicht transportiert werden! 2. Hilfsmittel zur Ladungssicherung wie Zurr-.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... Mit freundlicher fachlicher UnterstÃ¼tzung: Torsten Grabbert, LASI-Sachkundiger, Hamburg.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Sind geeignete Hilfsmittel vorhanden (Lei- tern, Tritte), so dass das Lagergut von Hand sicher ein- und ausgelagert werden kann? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein. 12.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Udo Burkhard â€“ Instruktor Technik und Sicherheit. Michael Kasper â€“ Fachberater Arbeitsschutz. Seite 1 von 2. Nutze n. S ie e in e.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

Individuelle Beratung und Aufklärung für den/die Helfer/in. Bescheinigung für Verband, dass, wann und aus welchem Anlass eine Vor- sorge stattgefunden hat ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

mehr Ã¼berlastet, ohne dass man ihm ausreichende. Pausen gÃ¶nnt, zermÃ¼rben die Haarzellen im Innen- ohr langsam und sterben ab â€“ und das meist ohne.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... e Fa chin form a tion im Arbeitssch utz-O rdner ab . Was sind GHS und CLP? GHS ist das ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen 

ic h. , in. Ih re r O rg a n is a tio n o d e r E in ric h tu n g . Die a u s g e fÃ¼ llte. Che ckliste h e fte n. S ie b itte im. A rb e its sch u tz. -Ord n e. r a b . Den k e n. S ie d a ... 8. Wird sichergestellt, dass jedem Arbeitneh- mer eigene
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

ÃœberprÃ¼fung auf Einhaltung von Sicher- heitsabstÃ¤nden und FreirÃ¤umen der Last- einheiten. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf unzulÃ¤ssige, Ã¼berlastete oder falsch eingesetzte LasttrÃ¤ger. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf Vorhandensein und Funkti- onsfÃ¤higkeit von Si
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

MuskelkrÃ¤mpfe, Koma,. Atemstillstand, Tod (je nach Konzentration in wenigen Minuten bis 1 h). Quelle: in Anlehnung an AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Beispiel: umgefahrene StraÃŸenlampe unter Span- nung, durchtrenntes Erdkabel unter Spannung. Freileitung. Laterne unter Wasser. Der Schutzabstand gilt in ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Denn beim Schreiben oder Lesen einer SMS oder Kurzmitteilung sind Sie motorisch als auch visuell abgelenkt. Nur so kÃ¶nnen Stolperun- fÃ¤lle oder Schlimmeres vermieden werden. Verschieben Sie Ihre Telefonate auf eine Ruhe- pause oder nutzen Sie dazu 
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Sicher nach oben. Will man â€žhoch hinausâ€œ, sind Leitern und Tritte in jeder Rotkreuz-Unkerkunft oder Betrieb ebenso wie im Haushalt unverzichtbare Hilfsmittel.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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